
STECKBRIEF GEOTOPE

Felsreihe Nördlicher Eppenzillfelsen am östlichen Talschluss
des Brühlbachtals
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Bad Urach
Gemarkung: Urach

TK25-Nr.: 7522 Bad Urach
R/H-Werte: 3527750 / 5371800
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Beschreibung:
Südöstlich von Bad Urach und nur wenig östlich vom Uracher Wasserfall erheben sich als eine bis 250 m lange hoch

aufragende Felsmauer die weißen Massenkalkfelsen des Eppenzillfelsens (Oberer Massenkalk im Niveau der

Liegenden Bankkalk-Formation, ki4, früher Weißjura zeta 1). Die bis zu 20 m hohen Felsen haben sich bereits

teilweise von der Traufkante gelöst und sind stellenweise, vor allem im Bereich des Pfaffensteigles bereits

hangabwärts geglitten. In den dabei entstandenen Spalten (Höllenlöcher) öffnen sich die Montmilchhöhle oder

Eppenzillhöhle sowie die Eppenzillfelsenhöhle.
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